
Von Gewichten und vom Wiegen 

Suche dir Gegenstände unter 1 kg und wiege sie mit einer 
Küchenwaage ab. Male die Gegenstände in die großen Felder! 
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Gewichte misst man in Kilogramm (kg) und Gramm 
(g). 

ein Kilogramm = 1 kg = 1000 g 

ein halbes Kilogramm = ½ kg = 500 g = 1 Pfund 



Addition mit und ohne Lücke 
1. Hier gibt es noch keine Lücken. Zähle zusammen! 

 

  5 2 4    3 4 5    2 1 9    3 6 2    2 5 0  
 + 2 2 5   + 6 2 4   + 7 5 0   + 6 2 1   + 2 2 5  
                              

                              

                              
                              

 

2. Achte auf die Übergänge! 

 

  4 2 7    3 7 8    6 8 5    1 5 6    5 4 7  
 + 2 5 4   + 4 1 5   + 3 1 2   + 7 4 6   + 1 7 9  
                              

                              

                              
                              

 

3. Findest du alle Lücken? 

 

  1 8 4    2  4    1 4      9 8    1  1  
 +      +  6    +   8   + 3     +  9   
                              

                              

  6 2 6    7 1 7    5 2 9    6 5 9    5 6 2  
                              

 

   3 9    2  4    1 4      2 8    1 7 7  
 + 2     +  4    + 2  9   + 1  3   +  6   
                              

                              

  7 0 9    7 2 4     8 5    6 9     9  8  
                              

 

4. Bist du besonders fleißig?       

 

  1 3 9    2  4    1 5      8 8    1  7  
 +      +  6    +   8   + 3     +  6   
                              

                              

  7 2 1   1 1 9 2    6 1 5    6 3 1    9 2 2  
                              

 

        1 8 4    2 8      7 8    2  7  
 + 1 9 9   +      +   8   + 3     +  6   
                              

                              

  5 7 1    7 3 1    6 1 5    5 2 1    5 1 2  
                              
                              



Deutsch Name: Datum: 
 

Wir üben die 1. Vergangenheit 
Kannst du die 1. VGH noch? Fülle die Tabelle richtig aus! Kontrolliere danach! 
 

Gegenwart 1. Vergangenheit 

du kennst  

er kommt  

 er las 

er kann  

er muss  

 sie gewann 

ich breche  

 er fraß 

er beißt  

es reißt  

 er lief 

 wir lagen 

du fällst  

 er betrog 

wir kommen  

 er aß 

er heißt  

 sie schlugen 

du kannst   

ich  lüge  

 wir schwiegen 

du schreist  
 

 

Schreibe in der 1. Vergangenheit! 

Sabine muss ihre Aufgaben machen.  <                        > 
<                                           > 
Sie hilft ihrer Familie im Haushalt.  <                         > 
<                                           > 

 



Deutsch  Name: Datum: 
Lesehausaufgabe: 
Vielleicht hast du ein Haustier? Manchmal mögen es die Tiere, wenn du ihnen vorliest. Also 
schnapp dir dein Haustier (Das darf auch ein Stofftier sein!) und lies ihm vor. 
 

Lies zuerst laut! Lies danach murmelnd! Zum Schluss lies noch einmal leise! 
Beantworte dann die Fragen. So nun geht es los! 
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Der erste April 
Es gibt Leute, die sehr leicht in den April zu schicken sind. Lotte gehört zu ihnen. 
Für diesen ersten April aber nahm sie sich fest vor, scharf aufzupassen und sich 
nicht an der Nase herumführen zu lassen. Im Gegenteil: Sie selbst wollte 
jemandem einen Schabernack spielen. Aber wem? Fritz fiel ihr ein. Bei Fritz, 
dachte sie, wird es mir nicht schwer fallen. Schließlich ist er noch ein kleiner 
Junge. Er wird nicht auf der Hut sein und mir auf den Leim gehen.  
Sie machte sich auf den Weg und überlegte, wie sie es anstellen sollte. Es war ein 
schöner, warmer Tag. Alle Fenster standen offen, um die Frühlingssonne 
einzulassen. Auch bei Fritz.  
Dies brachte sie auf einen Gedanken. Vergnügt lief sie die Treppe hinaus. Fritz 
begrüßte sie erfreut und wollte sie in sein Zimmer mitnehmen. 
„Nein, wir gehen lieber zuerst ins Wohnzimmer!, sagte sie. Das war Fritz auch 
recht; er bot ihr höflich wie ein Erwachsener einen Sessel an und fragte: „Was 
gibt es Neues?“ Denn Lotte erzählte ihm stets, was sie alles erlebt hatte seit 
ihrem letzten Besuch. Sie berichtete dies und erzählte das, dann fragte sie ihn 
und dachte dabei an den ersten April: „Langweilig? Das wundert mich! Du hast 
doch Besuch!“ „Aber du bist ja gerade erst gekommen!“, antwortete er. „Ich 
meine doch nicht mich!“, fuhr sie fort. „In deinem Zimmer ist Besuch. Eine 
Katze!“ „Eine Katze? Wie sollte eine Katze denn in mein Kinderzimmer kommen?“ 
„Wahrscheinlich ist sie auf den Baum vor dem Haus geklettert und von dort auf 
deinen Fenstersims gesprungen. Ich habe sie oben sitzen gesehen. Gleich danach 
ist sie in dein Zimmer verschwunden. Geh schnell und begrüße sie!“  
Fritz sah Lotte nachdenklich an. Sehr nachdenklich. Sie bemühte sich, seinem 
Blick nicht auszuweichen, ohne zu lachen. Endlich sprang Fritz schweigend auf, 
ging zu seinem Zimmer und öffnete die Tür. Erfreut rief er: „Wirklich, da sitzt ja 
die Katze auf dem Teppich! Grüß dich, Mieze!“ 
„Wie? Nicht möglich! Ist nun tatsächlich eine Katze da?“, dachte Lotte erstaunt, 
sprang auf und lugte über Fritz hinweg in das Kinderzimmer. „Wo?“, fragte sie. 
Da legte Fritz den Kopf schief, lachte freundlich und sagte: „April, April!“ 
Sie war ihm auf den Leim gegangen. Ja, noch ärger – sie hatte sich von Fritz in 
ihren eigenen ersten April schicken lassen.  

 

 

 



Beantworte die Fragen!  
 

1 Was ist ein Schabernack? Du kannst es aus dem Text erschließen! Est steht nicht so genau 
drin! 

a Schabernack ist das Wort für „Ostereier“. 

b Schabernack ist das Wort für „Unsinn“ oder „Streich“. 
c Schabernack ist das Wort für „Frühling“. 

 

2 Warum will Lotte gerade Fritz einen Streich spielen? 

a Fritz hat ihr letztes Jahr auch einen Streich gespielt und sie will sich rächen.  
b Fritz versteht keinen Spaß und ärgert sich am meisten von ihren Freunden. 

c Fritz ist noch ein kleiner Junge.  

 

3 Warum will Lotte mit Fritz zuerst ins Wohnzimmer gehen? 

a Im Wohnzimmer ist es viel gemütlicher. 

b Im Wohnzimmer sitzt eine Katze. 

c Sie will ins Wohnzimmer, weil ihr Streich mit dem Kinderzimmer zusammenhängt.  
 

4 Was behauptet Lotte? 

a In der Küche sitzt eine Katze. 

b Im Kinderzimmer von Fritz sitzt ein Hund. 
c Im Kinderzimmer von Fritz sitzt eine Katze. 

 

5 Warum denkt Fritz so lange nach, bevor er aufsteht und in sein Kinderzimmer sieht? 

a Fritz überlegt, ob Lotte etwas zu trinken will. 
b Fritz überlegt, ob das stimmt, was Lotte sagt. 

c Fritz überlegt, wie er Lotte auch reinlegen kann.  

 

6 Was bedeutet der Ausdruck „Sie ist ihm auf den Leim gegangen“? 
a Fritz hat Lotte auf dem Teppich neben der Katze mit Leim festgeklebt. 

b Lotte steht auf dem Klebestift von Fritz. 

c Fritz hat Lotte auch reingelegt und ihr einen Aprilstreich gespielt.  

 
7 Was ist ein Fenstersims? 

a Ein Fenstersims ist ein Brett vor dem Fenster z.B. für Blumen. 

b Ein Fenstersims ist ein Kabel für die Beleuchtung vor dem Fenster. 

c Ein Fenstersims ist ein Vorhang, damit die Sonne nicht ins Zimmer kommt. 

 
8. Was wäre anders gewesen, wenn bei Fritz in der Wohnung alle Fenster 
geschlossen gewesen wären? _____________________________________ 
______________________________________________________________ 
______________________________________________________________ 
9. Schreibe den Satz richtig weiter: 
Wahrscheinlich ist sie auf den Baum ________________________________ 
______________________________________________________________ 



 

Kontrolliere die Fragen zur Lesehausaufgabe selbst! 

1b, 2c, 3c, 4c, 5b,c, 6c, 7a, 8: Lotte hätte den Streich nicht spielen können, denn dann 

hätte keine Katze ins Fenster springen können (so ungefähr!),  9 Wahrscheinlich ist sie 

auf den Baum vor dem Haus geklettert und von dort auf deinen Fenstersims gesprungen. 

 

 

Liebe Eltern, 

 

ich hoffe, Ihnen und Ihren Kindern geht es gut und es hat Sie noch nicht der „Lagerkoller“ 

gepackt. Diese Woche habe ich auch zwei Aufgaben für Antolin und Zahlenzorro 

aufgenommen. Falls die Zugangsdaten nicht mehr auffindbar sein sollten, können Sie 

sich gerne an mich wenden (regine-haas@gmx.de). Selbstverständlich gilt das auch für 

andere Schwierigkeiten/Fragen.  

Ihnen und Ihren Kindern wünschen ich bereits jetzt schöne Osterferien. Bleiben Sie 

gesund! 

Mit herzlichen Grüßen 

 

Regine Haas 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:regine-haas@gmx.de


Addition mit und ohne Lücke - Lösung 
1. Hier gibt es noch keine Lücken. Zähle zusammen! 

 

  5 2 4    3 4 5    2 1 9    3 6 2    2 5 0  
 + 2 2 5   + 6 2 4   + 7 5 0   + 6 2 1   + 2 2 5  
                              

                              

  7 4 9    9 6 9    9 6 9    9 8 3    4 7 5  
                              

 

2. Achte auf die Übergänge! 

 

  4 2 7    3 7 8    6 8 5    1 5 6    5 4 7  
 + 2 5 4   + 4 1 5   + 3 1 2   + 7 4 6   + 1 7 9  
   1      1           1 1     1 1   

                              

  6 8 1    7 9 3    9 9 7    9 0 2    7 2 6  
                              

 

3. Findest du alle Lücken? 

 

  1 8 4    2 5 4    1 4 1    2 9 8    1 7 1  
 + 4 4 2   + 4 6 3   + 3 8 8   + 3 6 1   + 3 9 1  
  1      1      1      1      1    

                              

  6 2 6    7 1 7    5 2 9    6 5 9    5 6 2  
                              

 

  4 3 9    2 8 4    1 4 6    5 2 8    1 7 7  
 + 2 7 0   + 4 4 0   + 2 3 9   + 1 6 3   + 7 6 1  
  1      1       1      1     1    

                              

  7 0 9    7 2 4    3 8 5    6 9 1    9 3 8  
                              

 

4. Bist du besonders fleißig?       

 

  1 3 9    2 2 4    1 5 7    2 8 8    1 5 7  
 + 5 8 2   + 9 6 8   + 4 5 8   + 3 4 3   + 7 6 5  
  1 1    1  1     1 1     1 1     1 1   

                              

  7 2 1   1 1 9 2    6 1 5    6 3 1    9 2 2  
                              

 

  3 7 2    1 8 4    2 8 7    1 7 8    2 4 7  
 + 1 9 9   + 5 4 7   + 3 2 8   + 3 4 3   + 2 6 5  
  1 1     1 1     1 1     1 1     1 1   

                              

  5 7 1    7 3 1    6 1 5    5 2 1    5 1 2  
                              
                              

 


